
Liebes Borussia-Mitglied,  

die meisten Anwesenden der heutigen Mitgliederversammlung werden in den letzten 
Wochen schon mitbekommen haben, dass es aus der Fanszene heraus einen Aufruf für 
den heutigen Tag gegeben hat. Im Gegensatz zu den letzten Jahren, in denen die 
Mitgliederversammlung meist ohne großartige Nebengeräusche abgenickt worden ist, 
möchten wir in diesem Jahr ein Zeichen für eine neue Stimme im Verein setzen.  

Die entsprechende Argumentation, die bereits beim letzten 
Heimspiel im Kurvenmagazin Blockflöte ausführlich dargestellt 
wurde, möchten wir an dieser Stelle nicht nochmal komplett 
wiederholen. Wer den Text noch nicht gelesen hat, findet die 
entsprechende Ausgabe über den nebenstehenden QR-Code.  

Mit diesem Flyer bekräftigen wir nochmal unseren Aufruf:  

- NEIN-Stimme für die Aufsichtsratskandidaten Brandmann und Dreimann 
- Dadurch Erzwingung der Aufstellung und Wahl eines neuen Kandidaten im 

Sinne der Fanszene 

Die Kandidaten werden einzeln nacheinander gewählt. Das Wahlprozedere unseres 
Vereins sieht vor, dass die Kandidaten in das Amt gewählt sind, die eine Mehrheit an Ja-
Stimmen auf sich vereinen – Enthaltungen zählen dabei nicht rein, was bedeutet, dass 
auch ein Kandidat gewählt wäre, bei dem sich 90% der Versammlung enthalten, der bei 
den restlichen 10% aber mehr Ja- als Nein-Stimmen hat. Deshalb wichtig: Stimmt aktiv 
mit Nein! 

Sollte uns dies gelingen, ist der Ehrenrat dazu angehalten noch auf der Versammlung 
einen neuen Wahlvorschlag zu machen. Wir gehen davon aus, dass der neue Vorschlag 
Philip Hülsen lautet, Geschäftsführer des DeKull e.V. und langjähriges Mitglied der 
aktiven Fanszene, und würden seine anschließende Wahl unterstützen.   

Darüber hinaus gibt es einen Antrag, dass bereits im ersten Wahlgang doch mehr als die drei 
eigentlich vorgesehen Kandidaten zugelassen und zur Abstimmung gestellt werden sollen. 
Sollte dieser Antrag durchgehen, wird ebenfalls über Philip Hülsen abgestimmt werden, der 
auch dann als einzige Stimme aus der Fanszene zur Wahl stünde. In diesem Szenario würden 
wir für die sechs Kandidaten aufrufen, die im o.g. Plan am Ende ebenfalls gewählt wären (die 
vier bisherigen Kandidaten, Frau Dr. Gürsoy sowie Philipp Hülsen). 

Für eine Stimme der Basis im Verein! 

Für den Mitgliederverein Borussia!  

 

 


